
Nach siebenjähriger Seelsorge verlässt Pfarrvikar Pater Dr. Panipitchai 

Sylvesterdie  Pfarreiengemeinschaft Massing, Oberdietfurt, Staudach und 

Huldsessen. 
Pater Pani leitet ab 01. September 2022 die Pfarreiengemeinschaft Neufahrn/Ndb.   

„Mach dich auf, denn Gott will dir begegnen, in den Wünschen neu an jedem Tag“, so 

eröffnete der Kirchenchor Oberdietfurt/Huldsessen unter Leitung von Rosemarie Lagleder 

den feierlichen Abschiedsgottesdienst am 28.08.2022 in der überfüllten Pfarrkirche in 

Oberdietfurt.  

Unter diesem Motto haben sich die Fahnenabordungen der kirchlichen Vereine, sowie die 

Ministranten und Ministrantinnen und zahlreiche 

Gläubige der gesamten Pfarreiengemeinschaft zu 

Ehren Pater Panis am Abschiedsgottesdienst 

beteiligt. 

  

Pfarrer Lehner dankte Pater Pani für die 

Unterstützung im Seelsorgedienst in den letzten 7 

Jahren und wünschte ihm für seine neuen 

Aufgaben viel Glück, ein gutes Seelsorgeteam 

und dass Gott ihm den wertvollen Dienst 

vergelten möge, den er bisher geleistet habe. Er 

sagte in seiner Predigt: „Selbst wenn dir mal ein 

eiskalter, rauer Wind ins Gesicht bläst, der dir die 

Tränen aus den Augen treibt, da du ja jetzt als Pfarrer an vorderster Front stehst; dann schau 

auf Gott und versetz dich für kurze Zeit in die Situation von Jesus. Was mag in Jesus 

vorgegangen sein? Dann wirst du erkennen, dass wir es doch wieder leicht haben. Kämpfe 

und  setz dich ein für Gott und die Kirche mit deinem ganzen Charme.“ 

In diesem Sinne wünschte er Pater Pani Kraft, Zuversicht und Haltung, Gesundheit, Glück 

und Gottes Segen.  

Die Sprecherin der Pfarreiengemeinschaft Martina Girgnhuber brachte die große 

Wertschätzung und Dankbarkeit, sowie das gute Miteinander zwischen Pfarrvikar und 

Gläubigen zum Ausdruck.  

Demütig nehme Pater Pani die neue Stelle in Neufahrn an. Und im Wort Demut, stecke Mut. 

So wünschte sie ihm Mut für die neuen Aufgaben, Mut zu neuen Begegnungen und Mut für 

die neuen Situationen rund um seinen Pfarrersdienst.   

Für den Seelsorgerat Oberdietfurt bedankte sich  Marianne Aderer für die stets 

vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit und wünschte Pater Pani alles erdenklich Gute für 

die Zukunft. 

Die Ministrantenschar 

verabschiedete sich in 

Form eines gemeinsamen 

Fotobuches, das Lena 

Girgnhuber mit den 

besten Wünschen für die 

Zukunft und Gottes 

Segen, überreichte. 

 

Am Ende des 

Gottesdienstes bedankte 

sich Pater Pani für diesen 

wundervollen und 

denkwürdigen Tag. Er 



bedankte sich für das Mitfeiern und Mitgestalten seines Abschiedsgottesdienstes und für die 

Wertschätzung, die er in den letzten 7 Jahren erfahren durfte. 7 sei eine heilige Zahl, eine 

Gotteszahl. Vom 1. Buch Genesis bis zur Offenbarung des Johannes würde die Zahl 7 

benutzt. Gott habe ihm erlaubt, seinen Dienst 7 Jahre hier zu leisten. Gott habe ihn dabei 

geführt und ihm geholfen. Pater Pani habe viel gelernt und viel positive Ereignisse und 

Energien erfahren dürfen.  Dies nehme er mit in seine neue Wirkungsstätte.   

Er verabschiede sich mit einem weinenden Auge, aber mit tiefer Dankbarkeit und mit einem 

lachenden Auge im Hinblick auf die neuen Aufgaben.  

Pater Pani bedankte sich bei Pfarrer Vilsmeier für die Einführung in das Amt als Pfarrvikar 

und für die Hilfen in jeglicher Form. Ferner dankte er Pfarrer Lehner herzlich für die letzten 5 

Jahre gemeinsamen Dienst, für die Hilfe, den Rat und die  Ermutigung, da dadurch sein  Weg 

zum Pfarrer geebnet wurde.  

Er bedankte sich bei der Gemeindereferentin Conny Pauer für die Unterstützung und ihre 

Hilfe. Er dankte den Ministranten/Ministrantinnen für den gewissenhaften Dienste und die 

Bereitschaft diesen Dienst zu leisten, ebenso den Kirchenpfleger/innen, den 

Kirchenverwaltungen, den Pfarr- bzw. Seelsorgeräten für die Unterstützung  und die Sorge 

um ihn. 

Ein Dank ging auch an die Organisten und Organistinnen, die Chorleiter/innen, den Chören, 

den Kommunion- und Firmhelfern, den Lektoren und besonders an die Pfarrsekretärinnen für 

die bereitwillige Unterstützung und die  harmonische Zusammenarbeit. 

Ein ganz besonderer Dank ging an die Mesner/innen, die mit Hingabe, Hilfe und Bereitschaft 

ihren Dienst leisteten. 

Er dankte dem Markt Massing, mit dem ehemaligen Bürgermeister Josef Auer, sowie dem 

Bürgermeister Christian Thiel, ebenso seinen Nachbarn für die Hilfe und Unterstützung in 

allen Belangen.  

 

Pater Pani wünschte allen von Herzen alles Gute und sagte bewusst „auf Wiedersehen“, denn 

dies wäre ein Herzenswunsch von ihm. Hier lud er die Bevölkerung zu seiner feierlichen 

Amtseinführung in Neufahrn/Ndb. Am 02.10.2022 ein.  

 

Im Anschluss an den feierlichen Gottesdienst war die 

gesamte Bevölkerung zu einem Sektempfang im neu 

saniertem Dorfhaus in Oberdietfurt eingeladen. Viele 

Gläubige nutzten gern die Gelegenheit, sich persönlich von 

Pater Pani zu verabschieden. Pater Pani erhielt viele gute 

Wünsche und Geschenke, darunter auch ein Geldgeschenk 

der Pfarreiengemeinschaft, das ihm den Start in der neuen 

Wirkungsstätte erleichtern soll. 


